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Editorial

Liebe Heimatschutz-Mitglieder
Liebe Leserinnen und Leser

Wenn wir Jahr für Jahr ein Heft zu Themen der

Baukultur unserer Region publizieren, machen wir
das nicht nur, um Ihnen eine anregende Lektüre

zu bieten. Das sicher auch und es freut uns, wenn

dies gelingt. Aber die gewählten Themen stehen

immer stellvertretend für unser Anliegen, den

Wert des gestalteten Lebensraums sichtbar zu

machen und für einen sorgfältigen Umgang mit

ihm zu werben. Dabei interessiert uns Qualität

unabhängig davon, ob es um das Gestern, das

Heute oder das Morgen geht. Die Zeitachse ist

auf lange Sicht angelegt und selbstverständlich ist

Qualität ein diskursiver Begriff, im Sinne einer

sich ändernden, auch kontroversen Auseinandersetzung.

Für Heimatschutz und Denkmalpflege gilt gleicher-

massen die Max Weber zugeschriebene Definition

über die Politik, die mir die Bund-Lektüre erst neulich

wieder in Erinnerung gerufen hat: Es ist «ein

langsames Bohren von harten Brettern mit Leidenschaft

und Augenmass». Beidem fühlen wir uns

verpflichtet - der Leidenschaft und dem Augenmass.

Gefährlich wird es für Baukultur, Ortsbild und

Landschaft dann, wenn die Politik in Panik gerät

und ihre Versäumnisse ungeachtet aller

Konsequenzen monothematisch nachholen will. Mit
Leidenschaft und Augenmass erinnert Heimat heute

2011 deshalb an das intakte Baudenkmal Ka-We-

De, das plötzlich ins Visier städtischer Sparpolitik

geraten ist. Und mit Leidenschaft und Augenmass

treten wir dafür ein, dass die bisherige Halbherzigkeit

in der Förderung alternativer Energien nicht

plötzlich dazu führt, dass geschützte und erhal-

tenswerte Gebäude und Ortsbilder beliebig mit

Solaranlagen verunstaltet werden.

Allen Autorinnen und Autoren danken wir dafür,

dass sie uns ein weiteres Jahr die Argumente für

den Stellenwert der baulichen und technischen

Kulturgüter liefern.

Nun wünsche ich Ihnen - wie gesagt - auch eine

anregende Lektüre!

Marc Wehrlin

Präsident Berner Heimatschutz

Region Bern-Mittelland
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